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Gemeindebüro  0345|5170894 | Fax: 0345|209308                    
 Sabine Wetterau                 Achtung! NEU!!!: pfarramt.hal.marktkirche@ekmd.de
   An der Marienkirche 2, 06108 Halle (Saale)
Öffnungszeiten:   Mo 14–16 Uhr | Di 16-18 Uhr | Do 14-16 Uhr | Fr 10-12 Uhr

Gemeindepfarrerin
Simone Carstens-Kant  0345|2093086 | simone.carstens-kant@ekmd.de
Sprechzeit:   Di 14.00–15.30 Uhr und nach Vereinbarung

Kreispfarrstelle für Cityarbeit
Ulrike Scheller   0345|69493018 | city@kirchenkreis-halle-saalkreis.de

Vikar
Simon Gönner   simon.goenner@ekmd.de

Vorsitzender Gemeindekirchenrat
Gottfried Koehn (V.i.S.d.P.)  0172|5357941 | gottfried.koehn@t-online.de

Kantor    
Benjamin Leins   Kontakt über das Gemeindebüro

Gemeindepädagogin
Constance Müller  constance.mueller@marktkirche-halle.de

Küster
Mario König   0152|36788495 | kuester@marktkirche-halle.de

Seniorenchor
Konrad Liebscher  Kontakt über das Gemeindebüro

Marienbibliothek
Anke Fiebiger   0345|5170893 | info@marienbibliothek-halle.de
   www.marienbibliothek-halle.de
Öffnungszeiten:   Forschungslesesaal: nach Voranmeldung |
   Führungen nach Voranmeldung

Kindertagesstätten
Evang. Kita St. Georgen   Ratswerder 5, 06108 Halle | 0345|2028577
Leiterin: Kerstin Jugel   georgen.zweckverband@googlemail.com
Evang. Integr. Kita St. Ulrich  Wilhelm-Külz-Str. 21, 06108 Halle | 0345l2029958
Stellvertr. Leiterin: Anke Blanke kita-st-ulrich@zweckverband.org
Evang. Kita Marktspatzen   Adam-Kuckhoff-Str. 24, 06108 Halle | 0345l2023431
Leiter: Martin Zeidler   kita-marktspatzen@zweckverband.org

WIR SIND FÜR SIE DA
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  Diesen schönen Spruch las ich auf einem der 
Plakate bei der Demonstration am 20. Janu-
ar. Der Spruch brachte mich darauf, über die 
Passionszeit nachzudenken, die vor uns liegt. 
Das war möglicherweise vom Plakatgestalter 
nicht beabsichtigt, aber die Gedanken sind ja 
bekanntlich frei. Jesus war lieber solidarisch 
mit den Menschen seiner Zeit, als sich auf 
Kosten vieler zu einer kleinen sich überle-
gen fühlenden Gruppe zu zählen, die andere 
klein machen will. Damit war er nicht solide 
römisch (schon gar nicht „arisch“), sondern 
solide jüdisch, Teil eines Volks, dem es ins 
Stammbuch geschrieben ist, von Gott nicht 

als mächtigstes Volk erwählt zu sein, das andere dominiert. Nein, in seinem Stammbuch 
steht, dass es ein ganz kleines Volk ist, dem Gott aber schlicht und einfach sein Wort gege-
ben hat; und das bricht er nicht (vgl. 5. Mose 7,7).  
  Solidarisch sein – vielleicht ist diese Passionszeit eine gute Gelegenheit, darüber nachzu-
denken und sich auszutauschen, wie uns das gelingen kann. Die Fastenaktion der EKD „Sie-
ben Wochen ohne Alleingänge“ geht für mich in diese Richtung. Allein kommt man nicht 
weit, im Glauben nicht, als Kirche schon gar nicht und bei der Bewältigung der Aufgaben 
und Krisen unserer Zeit erst recht nicht. Dann doch lieber solidarisch!  

  Simon Gönner   

  Lieber solidarisch, als solide arisch!   

ANGEDACHT
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So 04.02. | 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfrn. U. Scheller

So 11.02. | 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Faschingspredigt 
Vikar S. Gönner und Th. Dammann 

So 18.02. | 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kantate
Pfrn. S. Carstens-Kant

So 25.02. | 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
und Kirchenkaffee 
Vikar S. Gönner / GP S. Franz

So 03.03. | Gottesdienst 
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrn. S. Carstens-Kant

So 10.03. | 10.00 Uhr
Familiengottesdienst 
mit der Kita St. Ulrich

So 17.03. | 10.00 Uhr
Gottesdienst 
Vikar S. Gönner

So 24.03. | 10.00 Uhr
Francke-Gottesdienst
Pfrn. G. Zander

Do 28.03. | 18.00 Uhr | Gründonnerstag
Tischabendmahlsfeier                   
Pfrn. S. Carstens-Kant und Vikar S. Gönner

Fr 29.03. | 15.00 Uhr 
Johannespassion (J.S.Bach)
Pfrn. U. Scheller

So 31.03. | 06.00 Uhr | Ostersonntag
Feier der Osternacht
Pfrn. S. Carstens-Kant und Vikar S. Gönner

So 31.03. | 10.00 Uhr | Ostersonntag
Festgottesdienst mit Kantate             
Pfrn. S. Carstens-Kant

Mo 01.04. | 10.00 Uhr | Ostermontag
Gottesdienst                   
Vikar S. Gönner

Friedensgebet 
montags | 17.00 Uhr 
außer an Feiertagen

Andacht im Marthahaus
Mi 14.02. | 06.03. | 9.30 Uhr 
Vikar S. Gönner / Pfrn. S. Carstens-Kant

Gottesdienst in St. Cyriaci et Antonii
Fr 16.02. | 08.03. | 10.00 Uhr 
Pfrn. S. Carstens-Kant

Gehörlosengottesdienst 
Fr 02.02. |  01.03. | 14.00 Uhr  
Moritzzimmer, Pfr. E. Warner

Kindergartengottesdienst
Fr  23.02. | 10.00 Uhr  
Marktkirche, GP C. Müller 

Abendgottesdienst
Fr 16.02. | 15.03. | 20.00 Uhr 
Pfrn. A. Chemnitz und U. Scheller

Trauerfeiern für Menschen ohne  
Angehörige
Mo 12.02. | 11.03. | 11.00 Uhr 
Getraudenfriedhof | Pfrn. U. Scheller

Andachten und besondere Gottesdienste

GOTTESDIENSTE
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Christenlehre
Di 15.00 Uhr (außer in den Ferien)
Georgenzimmer, C. Müller

Konfirmandenkurs 7. Kl.
Di 20.2.|5.3.|19.3.|2.4.|16.15 Uhr 
Ulrichszimmer, S. CKant  

Konfirmandenkurs 8. Kl.
Di 13.2.|27.2.|12.3.|2.4.|16.15 Uhr
Ulrichszimmer, S. CKant

Junge Gemeinde
Di 17.00 Uhr nach Absprache
Jugendraum, C. Müller und J. Köther 

Marktkantorei 
Do 19.30 Uhr
Gertraudenkapelle, B. Leins

Gemeindekirchenrat
Mi 14.02. | 06.03. | 19.30 Uhr

Seniorenchor
Di 06.02. | 20.02. | 05.03. | 12.03. | 14.30 Uhr
Gertraudenkapelle, K. Liebscher

Senioren-Gesprächskreis 
Mi 14.02. | 28.02. | 13.03. | 27.03. | 14.30 Uhr
Moritzzimmer, S. Carstens-Kant 

Senioren-Bibelkreis 
Fr 09.02.| 23.02. | 08.03. | 22.03. | 14.00 Uhr
Moritzzimmer, S.Gönner/ S.Carstens-Kant 

Gesprächskreis „Luther lesen“ 
Mi 28.02. | 20.03. | 17.00 Uhr 
Moritzzimmer, S. Carstens-Kant

Hauskreis 
Di 20.02.| 19.00 Uhr bei Fam. Schönefuß
Di 19.03.| 19.00 Uhr bei Fam. Bartl  

Besuchsdienstkreis
14.02. | 06.03.| 16.00 Uhr Moritzzimmer

Kurse, Kreise, Chöre ...

Johannes-Passion - Konzert
 16.03. | 18.00 Uhr 
 Hallesche Kantorei 
Johannes-Passion - Gottesdienst
 Karfreitag | 29.03. | 15.00 Uhr 
 Marktkantorei 
Gottesdienste mit Kantate
 18.02. | 10.00 Uhr 
 D. Buxtehude „ Fürwahr, er trug unsere Krankheit“ 
 Ostersonntag | 31.03. | 10.00 Uhr 
 J.S. Bach „Christ lag in Todesbanden“ 
Orgelmusiken 
 im März dienstags, 16.00 Uhr 
Motette mit „Mehr als 4“ 
 24.02. | 18.00 Uhr 
 Werke für drei- bis fünfstimmigen Männerchor von Hildegard von Bingen, Jean  
                   Sibelius, Leonel Power u.a. 

Kirchenmusik in der Marktkirche

VERANSTALTUNGEN
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Ob die Verantwortlichen der EKM sich im Klaren waren, was da auf sie zukommt, als sie 
mit mir einen Bewerber zum Vikariat zuließen, der aus der Gegend von Köln stammt? Ich 
habe mich in diesem Jahr jedenfalls mit 
einem anderen Kölner Hallunken zusam-
mengetan, um ein bisschen von dem, 
was Karneval ausmacht, nach Halle zu 
holen. Thomas Dammann, Gemeindere-
ferent der katholischen Gemeinde, und 
ich werden am Karnevalssonntag vor 
der Passionszeit gemeinsam predigen. 
Na, das kann ja heiter werden!
Wenn Sie sich also am Sonntag, den 
11. Februar, zum Gottesdienst aufma-
chen, wissen Sie nun, was Sie erwartet. 
Seien Sie herzlich eingeladen! 
Beim Bischof oder anderen Verantwortli-
chen können Sie sich hinterher ja immer 
noch beschweren - nur sagen Sie später nicht, man hätte Sie nicht gewarnt.
        
Simon Gönner 

Wenn man Kölner nach Halle lässt…

Am Samstag, 24. Februar, sind Sie alle aufgefordert, bei der Wahl um die Besetzung unse-
rer Kantorenstelle mitzuhelfen. Ein Gremium aus acht Personen, Marktgemeinde, Kirchen-
kreis, Landeskirche, Evangelische Hochschule für Kirchenmusik und Mitarbeitendenver-
tretung, führte im Januar erste Gespräche mit sechs Bewerber*innen. Daraus wurden drei 
Personen in die engere Wahl genommen. Diese drei werden sich am 24. Februar mit je einer 
Orgelandacht und einer Kantoreiprobe vorstellen. 
Zu den Orgelandachten laden wir Sie hiermit sehr herzlich ein. Wir halten diese An-
dachten wie gewohnt mit Orgelspiel, Gemeindegesang und liturgischen Texten. Sie können 
zu einer Andacht kommen oder auch zu allen dreien. 
Am Nachmittag finden die Chorproben statt, die jedoch nicht öffentlich sind, sondern nur 
mit den aktuellen Sängerinnen und Sängern stattfinden können. 
Die Orgelandachten sind folgendermaßen geplant: 
10.00 Uhr   Kandidat*in 1
11.00 Uhr   Kandidat*in 2
12.00 Uhr   Kandidat*in 3
Wer die drei sind, lag erst Ende Januar nach Redaktionsschluss fest. Bitte beachten Sie da-
her auch die Abkündigungen im Gottesdienst, die Aushänge und unsere Homepage. 

Vorstellung der Kandidaten um die Kantorenstelle unse-
rer Gemeinde 

GEMEINDELEBEN
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Nachdem das Ensemble „Mehr als 4“ bereits 
im vergangenen November gemeinsam mit 
dem Stadtsingechor zu Halle im Rahmen der 
Motette gesungen hat, übernehmen die fünf 
ehemaligen Sänger des Stadtsingechores nun 
den musikalischen Teil dieser Februar-Motet-
te im Jahr 2024. Am Vorabend des Sonntags 
Reminiszere erklingen geistliche Werke für 
drei- bis fünfstimmigen Männerchor, u.a. 
von Hildegard von Bingen, Jean Sibelius und 
Leonel Power.
Ensemble „Mehr als 4“: Jonas Müller, Johannes 
Rhode, Sebastian Kawa, Maximilian Kasparick, 
Elias Büsching

A-cappella-Ensemble „Mehr als 4“
Motette am 24.02.2024, 18.00 Uhr 

Gründonnerstag, 28.3.  18.00 Uhr   Tischabendmahl in der  
           Kirche
Karfreitag, 29.3.    15.00 Uhr   Johannes-Passion 
Ostersonntag, 31.3.  6.00 Uhr   Osternacht-Feier mit 
           Taufe und Abendmahl 
       7.00 Uhr   Osterfrühstück 
           (Ulrichszimmer)
       9.00 Uhr   Osterandacht auf dem  
           Stadtgottesacker
       10.00 Uhr   Festgottesdienst mit Kantate 
           und Abendmahl
Ostermontag, 1.4.   10.00 Uhr  Gottesdienst 

Das Osterfest in unserer Gemeinde

Im vergangenen Jahr sind wieder über 60.000 Besucherinnen und Besucher aus dem In- 
und Ausland in unsere Kirche gekommen. Manche treibt die Neugier herein, andere haben 
sich die Kirche als „unbedingt anzusehen“ dick in den Zeitplan eingetragen. Regelmäßgi 
melden sie sich bei den Mitarbeitenden der Offenen Marktkirche, um Fragen zu stellen oder 
auch zu erzählen, wie schön sie die Marktkirche finden. Das Team der OMK hat viel zu tun. 
Viel Schönes! Und es wäre gut, wenn auch andere das Schöne selbst erleben würden und 
die OMK verstärken. Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro, wenn Sie Zeit und Lust haben, 
bei der OMK ehrenamtlich mitzuarbeiten. 

Offene Marktkirche - wir brauchen Verstärkung!!!

GEMEINDELEBEN
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  Am  Freitag, 1. März , sind alle herzlich zum Gottesdienst in die  Heilig-Kreuz-Kirche in 
der Gütchenstraße  eingeladen. Der Gottesdienst beginnt um 18.00 Uhr.   
  Aufgrund der dramatischen Ereignisse in Israel und 
Palästina seit dem 7. Oktober hat das deutsche 
WGT-Komitee eine aktualisierte Version der Got-
tesdienstordnung erarbeitet. „Angesichts von Ge-
walt, Hass und Krieg in Israel und Palästina ist der 
Weltgebetstag mit seinem diesjährigen biblischen 
Motto aus dem Brief an die Gemeinde in Ephesus 
´…durch das Band des Friedens` so wichtig wie nie 
zuvor“, betont die evangelische Vorstandsvorsit-
zende des WGT, Brunhilde Raiser. „Die Erläuterun-
gen sollen dazu beitragen, die Worte der palästi-
nensischen Christinnen trotz aller Spannungen hörbar zu machen.“  
  Die Geschichten der drei Frauen in der Gottesdienstordnung geben einen Einblick in Leben, 
Leiden und Hoffnungen in den besetzten Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime, die deutlich 
machen, wie Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft gewinnen, sich für Frieden zu enga-
gieren. Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des palästinensischen 
Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung eines ge-
rechten Friedens getan wird.  
  So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrückenden Zeit dazu beitragen, dass - ge-
halten durch das Band des Friedens - Verständigung, Versöhnung und Frieden eine Chance 
bekommen, in Israel und Palästina, im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland.  

  Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V.  

  „… durch das Band des Friedens“  
  Weltgebetstag 2024 aus Palästina  

Kinder, Eltern und natürlich die Erzieherinnen 
sind eifrig dabei, ein Musical für den Fami-
liengottesdienst einzustudieren. Dabei geht 
es um Franz von Assisi, der vor etwa 800 
Jahren in Oberitalien gelebt hat. Aus einer 
wohlhabenden Familie stammend, entschied 
er sich als erwachsener Mann, in Armut zu 
leben. Warum er auch heute noch bekannt 
ist und wieso gerade auch Kinder sein Leben 
spannend finden, das hören wir in dem Got-
tesdienst. Als Gemeinde sind wir eingeladen, 
das Msuical mitzugestalten. Keine Angst - 
nicht auf einer Bühne! Sondern mit unserem 
Gesang.  

10. März - 10.00 Uhr - Familiengottesdienst 

GEMEINDELEBEN
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Seit dem 8. Jahrhundert beginnt zum Sonntag Judika die eigentliche 
Passionszeit. Am Vorabend dieses Sonntags führt die Hallesche Kantorei die Johan-
nes-Passion von Johann Sebastian Bach in der Marktkirche auf. 
  
Vanessa Waldhart - Sopran 
Christina Mattaj - Alt 
Robert Sellier - Tenor 
Michael Zehe - Bass 
Stephan Heinemann - Bass 
Jürgen Pfüller - Orgel 
Kammerorchester Halle 
Hallesche Kantorei
Leitung: Maik Gruchenberg 

Karten zu 15,- (zzgl. 0,50 €) Euro ab 4. März 
im Gemeindebüro, in der Stadtinformation 
(zzgl. 1,50 €) oder über http://www.hallesche-kantorei.de/hk-karten.htm, sowie an der 
Abendkasse eine Stunde vor Konzertbeginn.

16. März - Johannes-Passion mit der Halleschen Kantorei 

Seit einigen Monaten sind Studierende der Hochschule Coburg unter Leitung von Prof. Dr. 
Olaf Huth in unserer Kirche aktiv. Da stehen plötzlich Stative mit Messtechnik im Raum. 
Oder es werden in verschiedene Punkte der Pfeiler kleine Metallstäbe eingesetzt. In vielen 
mittelalterlichen Sakralbauten ist das Gewölbe ein zentrales Bauglied. Das Forschungspro-
jekt „Digitales Monitoring zur Zustandsüberwachung von Gewölben“ an der Hochschule 
in Coburg führt letzten Endes zu Ergebnissen der Überwachung des Gewölbes in unserer 
Kirche. Dadurch können Bauschäden frühzeitig erkannt und behoben werden. Dieses Pro-
jekt hat also doppelten Nutzen: Die Studierenden sammeln am tatsächlichen Ort weiterfüh-
rende Erkenntnisse, und wir bekommen frühzeitig Hinweise, ob unser Gewölbe mit seinen 
Sternen und Sonnen auch den nächsten Generationen etwas vom Himmel erzählen kann. 
Welche Methoden eingesetzt werden und was für Erkenntnisse schon gesammelt wurden, 
erfahren wir in einem Vortrag von Prof. Dr. Huth am Mittwoch, 13.3., 17.00 Uhr in der 
Gertraudenkapelle. 

Die digitale Überwachung des Kirchengewölbes der 
Marktkirche - Vortrag am 13. März, 17.00 Uhr

Seit vielen Jahren bildet der Gottesdienst in der Marktkirche den Schlusspunkt der alljähr-
lichen Francke-Feier. Diesen Gottesdienst feiern wir als Gemeinde zusammen mit den Teil-
nehmenden der Francke-Feier. Es predigt die Stiftungspfarrerin Gabriele Zander. Nähere 
Informationen zur Francke-Feier finden Sie unter: https://www.francke-halle.de/de/veran-
staltung/francke-feier

24. März. 10.00 Uhr - Gottesdienst zur Francke-Feier 

GEMEINDELEBEN
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  Singen fördert die Entwicklung 
von Kindern, Singen verbindet, 
lässt Freundschaften entstehen…  
  Und warum singt Ihr noch nicht 
mit?  
  Wir, die ökumenische Kinderkan-
torei, ein Kooperationsprojekt 
der evangelischen Marktkirchen-
gemeinde und der katholischen 
Pfarrei Sankt Mauritius und Sankt 
Elisabeth, freuen uns über alle 
kleinen Sängerinnen und Sänger, 
die mitsingen wollen. Im Moment 
sind wir 16 Kinder im Alter von 4 – 6 Jahren. Wir proben immer donnerstags von 15:30 
Uhr bis 16:00 Uhr im Gemeindesaal des Maria-Modesta-Hauses in der Mauerstraße 12. 
Gemeinsam mit unserem Chorleiter Herrn Fraß und seinem Team üben wir für das lustige 
Singspiel „In der Bar zum dicken Hund“ und singen zur Kirchenjahreszeit passende Lieder. 
Auch Spiel und Spaß kommen dabei nicht zu kurz. In den Ferien hat natürlich auch der Chor 
Pause. Kommt doch einfach mal zum Reinschnuppern vorbei!  
  Weitere Infos gibt es bei Tobias Fraß, 0345-2310234 oder kirchenmusik@mauritius-elisa-
beth.de  

  Singen macht Spaß – Singen tut gut!   
  Ökumenische Kinderkantorei   

 Kinderchor    pixabay.com  

ÖKUMENE
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Zu dieser Sitzung war als Gast Pfarrer i.R. Kube zum Thema „Kirchenasyl“ eingeladen. Pfar-
rer Kube kümmert sich ehrenamtlich um die Betreuung von Flüchtlingen, die Probleme 
hinsichtlich ihres Aufenthaltsstatus und Bleiberechts haben. Eine Flüchtlingswohnung stellt 
unsere Gemeinde zur Verfügung, deren Belegung nach Einzelfallprüfung und Beschluss 
des GKR erfolgt. Das „Kirchenasyl“ besteht ohne rechtlichen Anspruch, wird aber bis jetzt 
in einer rechtlichen Grauzone geduldet. Pfarrer Kube bedankte sich herzlich für diese Hilfe. 
Für unsere hauptamtlichen Mitarbeiter bedeuten natürlich die Betreuung der Bewohner 
und die Organisation der Beratungsstunden von Pfarrer Kube und den Ratsuchenden einen 
Mehraufwand, der aber mit christlicher Verantwortung getragen wird.
Erfreut konnte der GKR die Zahlen der Gottesdienstbesucher zu den Weihnachtstagen zur 
Kenntnis nehmen: Am Heiligen Abend feierten in den fünf Christvespern insgesamt 1650 
Besucher die Geburt Christi, am 1. Weihnachtstag waren 550 Besucher im Gottesdienst mit 
der Aufführung des Weihnachtsoratoriums 1-3 unter Leitung von Benjamin Leins. Es war 
ein großes Erlebnis! 
Die hohen Besucherzahlen in der „Offenen Marktkirche“ an den Tagen zwischen den Jahren 
- in der Spitze einer Mittagsschicht 603 Besucher - zeigen: Wir brauchen mehr Ehrenamtli-
che im OMK-Dienst! 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt betraf vier Anträge zum Baulastfonds: Im Plan sind u.a. 
die Renovierung der drei Hausdurchgänge der Predigerhäuser, Sanierung des Erkers im 
Haus 2, Sanierung der Toiletten der Marienbibliothek.
Mit Erleichterung konnte berichtet werden, dass die umfangreiche Sanierung der KITA 
Marktspatzen voraussichtlich im kommenden April abgeschlossen wird. Mitarbeiter und 
Eltern haben die Umbauzeit geduldig mitgetragen und viele effektive Vorschläge einge-
bracht. 
Ich grüße mit der Losung für den 1. Februar: Der Herr schaut vom Himmel auf die Men-
schenkinder, dass er sehe ob jemand klug sei und nach Gott frage. (Ps 14,2)

Gottfried Koehn

Aus der Januarsitzung des Gemeindekirchenrates

Die letzte GKR Sitzung im Jahr 2023 fand zum ersten Mal im neu gestalteten Ulrichszimmer 
statt. Nach einer kurzen Andacht zum Thema „Geduld“ wurde die Tagesordnung abgear-
beitet. Unsere Gemeinde muss sich nun über kurz oder lang mit der Frage beschäftigen, 
wie wir in Zukunft die Moritzkirche nutzen möchten. Der Erbbaupachtvertrag wurde in Ab-
stimmung mit allen Beteiligten geändert. Das heißt, die Moritzkirche wird zeitiger an uns 
zurückfallen, als ursprünglich geplant. Der GKR hat außerdem beschlossen, die Mieten für 
unsere Räume zu erhöhen. Dadurch sollen in Zukunft weitere Räume renoviert werden 
können. Der Vorsitzende Herr Koehn informierte den GKR über aktuelle Anträge an den 
Baulastfonds des Kirchenkreises. Herr Hentzschel informierte die Mitglieder über das Stel-
lenbesetzungsverfahren der Kantorenstelle unserer Gemeinde. Das Gemeindearchiv soll 
zukünftig in das Zentralarchiv des Kirchenkreises überführt werden. Der Haushalt unserer 
Gemeinde soll in der Januarsitzung beschlossen werden. Der GKR hat am Ende der Sitzung 
die Finanzierung eines Aufbaukurses für das Abendmahl für den qualifizierten Lektor Mar-
cel Kieslich beschlossen.

Marcel Kieslich

Aus der Dezembersitzung des Gemeindekirchenrates

GEMEINDEKIRCHENRAT
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 Das Signet des Fördervereins zeigt als Grafik den Schlussstein im 
Gewölbe der Marktkirche. Im Jahr 1554 wurde sie vollendet. 

Sie zu erhalten, erfordert ständige Instandsetzungs- und 
Restaurierungsmaßnahmen. Um die Gemeinde bei der Fi-
nanzierung zu unterstützen, bemühen wir uns um Spen-
den und führen Informationsveranstaltungen durch. Alle 
Erträge dienen ausschließlich der Erhaltung der Marktkir-
che. Gern stellen wir Ihnen für Spenden ab 100,- € eine 
Spendenbescheinigung aus. 

Unser Spendenkonto: IBAN: DE 95 8005 3762 1894 0585 49 
 BIC: NOLADE21HAL  * Saalesparkasse

Reparieren + Restaurieren - JEDER EURO HILFT -

 1991 gründeten Liebhaber alter Drucke einen Freundeskreis. 
Der Freundeskreis organisiert die Restaurierung der alten Buchbe-

stände, sowie Vorträge, Exkursionen und Kabinettausstellungen 
und initiiert Publikationen zur Sammlung. 
Der Jahresbeitrag beträgt derzeit 15,00 Euro. 

Freundeskreis der Marienbibliothek e.V. 
An der Marienkirche 1, 06108 Halle 

Tel.: 0345 – 51 70 893  | E-Mail: info@marienbibliothek-halle.de 
Konto: IBAN: DE50 8005 3762 0385 3199 04        

BIC: NOLADE21HAL (Saalesparkasse)

Freundeskreis der Marienbibliothek 

IMPRESSUM
Gemeindebote der Evangelischen Marktkirchengemeinde Halle (Saale) 
Herausgegeben vom Gemeindekirchenrat (V.i.S.d.P.)  Datenschutz:
An der Marienkirche 2, 06108 Halle (Saale) Wir bitten um einen Hinweis, wenn keine
Satz und Layout: Digitales Gemeindebrief-Portal  Veröffentlichung in der Rubrik ANEINANDER
Herstellung: Gemeindebriefdruckerei  DENKEN-FÜREINANDER BETEN gewünscht wird

SPENDENKONTO 
Wir freuen uns sehr über finanzielle Unterstützung in Form einer Spende und danken Ih-
nen, sowohl für Zuwendungen für unsere Gemeindeaufgaben als auch für zweckgebun-
dene Spenden, welche wir selbstverständlich Ihrem Wunsch entsprechend verwenden.
Kreiskirchenamt Halle
IBAN: DE 77 3506 0190 1553 8640 26
BIC GENODED1DKD
Ganz wichtig, damit die Spende auch bei uns ankommt, Verwendungszweck:
Spende RT 3610 MKG
                                                  Spenden sind steuerlich absetzbar. Bis 300 € genügt der Kontoauszug als Nachweis!

GEMEINDE AKTUELL
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